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Geschäftsführerin

dem Akademisierungsdruck widerstehen. Das Format „Treffpunkt Berufsausbildung“ 
mit den Kooperationspartnern wurde auch im Jahr 2019 auch in München mit HWK 
und IHK mit der Vorstellung der MINT-Berufe und über 50 Teilnehmern durchgeführt. 

Das KAB Bildungswerk greift viele Themen auf, beispielsweise bei der Fachtagung 
„Denken am See“ als Kooperation von Akademie für politische Bildung in Tutzing 
und IG Metall Hauptvorstand und z.B. beim Sonntagsschutz. Kooperationen mit dem 
Michaelsbund, der Betriebsseelsorge, der Christlichen Arbeiterjugend (Ausbildung von 
Jugendgruppenleitern) und dem „Netzwerk Gesellschaftsethik“ sind wichtige Mit-Trä-
ger unserer Arbeit. 

Längerfristige Kurse wie der „Ausbildung zum Krisenbegleiter“ bieten eine praxis-
orientierte, niedrigschwellige Fortbildung für nicht ganz einfache Lebenssituationen 
bei sich, bei anderen und in der Arbeitswelt.

Der Veranstaltungstypus „Gesellschaftsethischer Dialog“ soll genauso fortgeführt 
werden, wie das KAB–Arbeitnehmerforum München-Ost, das zum 31. Mal stattfin-
det und immer wieder unterschiedliche Diskussionspartner zusammenbringt, mit dem 
Ziel, dialogisch klärend Orientierung zu geben. Formate wie der Treffpunkt Berufs-
ausbildung, das „KAB Arbeitnehmer-Forum“ oder der „gesellschaftsethische Dialog“ 
dürfen (in Absprache) auch an anderen Orten übernommen werden. Neue Koopera-
tionen oder Veranstaltungsformate möchten wir gern mit Euch gemeinsam entwickeln. 

Das KAB-Bildungswerk als unterstützender Dienst ist um so stärker wie auch Spenden, 
sei es klein oder groß, aus den KAB Gruppen und KAB-Interessenten bei uns eintref-
fen, da die offiziellen Zuschüsse auch für die KAB sicher nicht steigen werden.

Als Christen werden wir von Gottes Hl. Geist begleitet, der uns die Kraftgibt, Verän-
derungen in der KAB und der Gesellschaft sensibel, zielorientiert und kämpferisch zu 
verfolgen. 
Wir wünschen uns allen Gottes Segen für unsere Arbeit!
 

Vorwort 

Liebe Mitglieder der KAB, liebe Bildungsbeauftragte, 
liebe Interessierte,

mit unserem Bildungsprogramm halten sie das letzte Exemplar in dieser Form in den 
Händen – denn ab 2020 werden wir es in anderer Form präsentieren. Es soll über-
sichtlicher gestaltet sein und mit den wichtigsten Informationen auf einen Blick. Wir 
werden es jeweils gemeinsam mit dem Münchner Mitteilungsblatt zusammenstellen 
– Sie können sich schon jetzt darauf freuen.

Das KAB Bildungswerk hat zwei Aufgaben:
• die Ortsgruppen und Kreis-und Bezirksverbände bei der Bildungsarbeit zu unterstützen
• eigenständige Bildungsangebote im Austausch mit der KAB zu entwickeln und 

anzubieten

Die Katholische Soziallehre ist und bleibt die Grundlage unserer Bildungsarbeit. Christ-
sein heißt, sich für eine solidarische Gesellschaft einzusetzen und Menschen darin 
zu unterstützen, eigenständig zu handeln. Wir wollen möglichst vielen Interessierten 
helfen, gesellschaftliche Entwicklungen zu verstehen und gemeinsam Konzepte ent-
wickeln, wie wir Verbesserungen in der Gesellschaft anregen und erkämpfen können. 

So führten wir mehrere sehr erfolgreiche Veranstaltungen zum Thema „Europa“ durch, 
nicht zuletzt einen Vortrag von Prof. Julian Nida-Rümelin über europäische Werte 
sowie eine Reise nach Brüssel. 

Absolutes Highlight in diesem Jahr war unser hochkarätig besetzter Frauenfachtag: 
Frauen bewegen Politik und Gesellschaft, für den wir Prof. Jutta Allmendinger sowie 
unsere Sozialministerin Kerstin Schreyer und viele weitere als Referentinnen und Dis-
kutantinnen gewinnen konnten. Die Süddeutsche Zeitung berichtete darüber.

Die Zusammenarbeit mit orientalischen Christen seit 2017 hat sich zu einer umfang-
reichen Kooperation mit Unterstützung durch das erzbischöfliche Ordinariat entwi-
ckelt. Aktuell führen wir zusätzlich das umfangreiche Projekt „Leben in Bayern“ mit 
finanzieller Förderung durch das bayerische Innenministerium durch. Im Fokus stehen: 
Erlernen der deutschen Sprache, Zurechtfinden in einer anderen Kultur, Unterstützung 
bei der Arbeitssuche und vieles mehr. 

Die Zusammenarbeit mit dem Berufsbildungswerk Kirchseeon in der Bildungsarbeit 
und dem Treffpunkt Berufsausbildung ist vorbildlich. Die duale Berufsausbildung ist 
eine wesentliche Grundlage für unser Verständnis von menschlicher Arbeit, wir wollen 
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07.03.
KAB-Bildungstag zur Jahresthematik
„Arbeit.Macht.Sinn“, Teil 3

Altenmarkt 32

14.03.
Bildungstag zum Thema
„Arbeit.Macht.Sinn. – Menschen bleiben im digi-
talen Wandel“

Aßling 32

22.04.
KABarett 
„GELD. MACHT. ANGST“
Lutz von Rosenberg Lipinsky 

Rosenheim 20

25.04.
Perspektivtag zum Thema „Mitgliederwerbung“
des KAB Diözesanverbandes München und Frei-
sing e.V.

München 20

28.04.
Arbeitnehmertag mit Podiumsdiskussion zu aktuel-
len Themen aus der Arbeitswelt

München 30

Ausblick ab Mai 2020

Datum Thema Ort Seite

Mai-Juli
Deutschkurs
„Vorbereitung auf B1 Prüfung“

München 13

11.05.
Vortragsabend zum Thema
„Gemeinwohlökonomie – jetzt!“

Rosenheim 31

Juni-Aug. Deutsch Förderkurs A1 München 13

28.06.
KABarett 
„GELD. MACHT. ANGST“
Lutz von Rosenberg Lipinsky 

Haar 20

30.06.
Anmeldeschluss für das Familienwochenende zum 
Thema „Wertschöpfung, Umwelt und Nachhaltig-
keit“

Königsdorf 22

20. – 
22. 07.

Denken am See Tutzing 32

Aug.-Okt. Deutsch Förderkurs A2 München 13

Aug.-Nov.
Deutschkurs „Verhandlung und Kommunikation im 
Alltag“

München 13

Monatsübersicht

Januar – April 2020

Datum Thema Ort Seite

Dez. 19 -
Febr. 20

Leben in Bayern –
Modul Erziehung

München 11

Jan.-März Deutsch Förderkurs B1 München 13

16.01.
Filmvortrag mit Diskussion zum Thema
„Edi und seine Freunde unterwegs vom Krüger 
Nationalpark bis Kapstadt“

München 30

22.01.
Infoabend
Ausbildung Krisenbegleiter*in

München 16

29.01.
Vortragsabend zum Thema
„Sicherheit im Alter“

Ismaning 30

Feb.-Apr. Deutschkurs „Vorbereitung auf B1 Prüfung“ München 13

01.02.
Schulung zum Thema
„KAB Mitgliederwerbung“

Nürnberg 16

01.02.
Vortagsnachmittag zum Thema
„Gott im Alltag begegnen“

Flintsbach 31

ab 03.02.
10x

Grundkurs 
Ausbildung Krisenbegleiter*in

München 16

07.02.
Seminar:
Einführung in die ehrenamtliche journalistische 
Arbeit im lokalen Bereich

München 17

13.02.
„Arbeitszeit-Lebenszeit“
Kooperationstagung mit der Hanns-Seidel-Stiftung

München 18

19.02.
Führung zum Thema
„Die Geschichte der Automobilsicherheit“

München 30

März-Mai Deutsch Förderkurs B2 München 13

03.04.
Zukunft der Rente
„Wie geht es nach der Rentenkommission
weiter?“

München 20



8 9

23.-
28.08.

Gospel an der Nordsee Sylt 22

Okt.-Dez. Deutsch Förderkurs B1 München 13

09. – 
11.10.

Familienwochenende zum Thema „Wertschöpfung, 
Umwelt und Nachhaltigkeit“

Königsdorf 22

24.10.
Diözesantag
des KAB Diözesanverbandes München und Frei-
sing e.V.

München 23

Oktober, 
KW 41 
oder KW 
42

„Berlin undercover“ mit Diözesanpräses Michael 
Wagner

Berlin 23

Kurse mit individueller Vereinbarung

Thema Seite

Tipps für Bildungsarbeit vor Ort 24

„Wissen to go – 
mit Sketchnotes Notizen visuell unterstützen“

24

 „Lebensbilder - Fotografische Biografiearbeit“ 25

Tagesseminar „Prävention gegen Burnout“ 25

Smartphone-Videos drehen 26

Zivilcourage/ Pack mas‘ 27

Einführung zum ProfilPASS 28

Ausbildung zum/zur ProfilPASS-Berater*in 28

Compass-Computerkurse für Einsteiger*innen 29

Einladung 

2020

Anfragen zu Termin und Thema unter 089/552516-0 und 
g.endres@kab-dvm.de
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„Leben in Bayern –Modul Erziehung“

Hier geht es um Themen, wie z.B. Kin-

dererziehung, Familienmodelle, Gleich-

stellung von Mann und Frau, Söhnen 

und Töchtern, Umgang miteinander, 

Nutzung von Bus und Bahn, Umwelt-

schutz, Feste und Bräuche etc.

Kurs 1 ab Fr, den 13. Dezember 2019, 5 x Freitags, 17:15 Uhr – 20:15 Uhr 
(13.12.2019, 10.01., 17.01., 24.01., 31.01.2020)

Kurs 2 ab Sa, den 14. Dezember 2019, 5 x Samstags, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
(14.12.2019, 11.01., 18.01., 25.01., 01.02.2020)

Weitere Kurse und Termine unter www.kabdvmuenchen.de

Kursleitungen
Basma und Adel

Kursorte
St. Matthäus, Nußbaumstr. 1 und KAB Bildungswerk, Pettenkoferstr. 8 in 
80336 München

Zertifikate
Nach Ende eines Moduls erhalten die Teilnehmer*innen eine Teilnahmebe-
stätigung; nach Abschluss der gesamten Kursreihe ein Zertifikat.

Kosten
Die Teilnahme und das Lehrbuch sind kostenlos. Das Lehrbuch wird gestellt. 

Anmeldung
Die Module können auch einzeln gebucht werden. Nähere Infos und An-
meldung: Johanna Weizer-Hesky, KAB-Bildungsreferentin und Projektleiterin 
„Leben in Bayern“ unter j.weizer-hesky@kab-dvm.de

Zentrale Veranstaltungen
---------------------------------------------------------------

„Leben in Bayern“
- Alltagskompetenzen für dauerhaft bleibeberechtigte 

Menschen mit Migrationshintergrund
 

KAB Bildungswerk in Kooperation mit IKB Interkulturelle Brücken
- gefördert durch das Bayerische Staatsministerium des Innern, 

für Sport und Integration

Wie funktioniert der Alltag in Bayern?

Wie wollen wir miteinander leben?

Welche Werte verbergen sich dahinter?

Was ist für unser friedliches Miteinan-
der wichtig und warum?

Sich im Alltag und in der Gesellschaft in einem neuen Land zu Recht zu fin-
den, ist nicht leicht.

Ziel der Kursreihe „Leben in Bayern“ ist es, dass die Teilnehmer*innen praktische 
Hilfen für ihr Leben in Bayern erhalten und unsere Lebensart kennenlernen.

Neben den Kursen in den Bereichen „Gesundheit“, „Bildung“ und „Erziehung“ 
werden auch Aktivitäten und Unternehmungen zu den jeweiligen Modulen 
angeboten.

© iStock/DMEPhotography)

©  iStock / FatCamera



1312

„Ich kann Deutsch“
Ein Kooperationsprojekt der IKB 

und des KAB Bildungswerkes

gefördert von der Erzdiözese München und Freising und der KEB

Wir schlagen Brücken
 
Die Interkulturelle Brücken gUG (IKB) ist Frucht einer Initiative von Mitglie-
dern der orientalisch-orthodoxen Gemeinden in München in ökumenischer 
Gemeinschaft, denen es ein Anliegen ist, gemeinsam konkrete Werke der so-
zialen Hilfe für Bedürftige, insbesondere Flüchtlinge und Migranten, zu akti-
vieren und umzusetzen. Ziel der IKB Projekte ist es, die Person als Ganze in 
ihrer Würde und Besonderheit zu begleiten und menschliche und kulturelle 
Brücken zu bedürftigen Personen aus den eigenen Kulturkreisen 
zu schlagen. Bildung nimmt in der Arbeit der IKB eine 
zentrale Rolle ein.  

Deutsch
Förderkurse

Vorbereitung auf 
B1 Prüfung 

Dauer: 8 Wochen
3x die Woche:
Montag bis Mittwoch 
Gebühr: 50 Euro 

Dauer: 12 Wochen
1x die Woche:
Donnerstag
Gebühr: 60 Euro

A1 Juni – Aug. 2020 V01 Feb. – Apr. 2020

A2 Aug. – Okt. 2020 V02 Mai – Juli 2020

B1  Jan. - März 2020
 Okt. – Dez. 2020

Verhandlung und Kommunikation im Alltag
Aug – Nov. 2020

B2   März – Mai 2020

„Leben in Bayern – Modul Gesundheit“

Hier geht es um Themen, wie 

z.B. gesunde Ernährung, Arzt- 

und Krankenhausbesuche, Vor-

sorgeuntersuchungen, Kranken-

versicherung, Frauengesundheit 

und Hygiene etc.

Aktuelle Termine unter www.kabdvmuenchen.de

„Leben in Bayern - Modul Bildung“

Hier geht es um Themen, wie z.B. 

frühkindliche Förderung und Bil-

dung, bayerisches Schulsystem, 

Verantwortung der Eltern für den 

Schulbesuch ihrer Kinder, Verhal-

ten im Berufsalltag und Bewer-

bung etc.

Aktuelle Termine unter www.kabdvmuenchen.de

---------------------------------------------------------------

© fotolia / Robert Kneschke

© iStock / FatCamera
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Dazu hilft die Selbsterfahrung im Umgang mit 
krisenhaften Situationen, wie z.B. Sinnkrise, 
Beziehungskrise, Trennung, Tod, Trauer und 
die Vermittlung von empathischen Kommu-
nikationsweisen sowohl auf verbaler als auch 
nonverbaler Ebene.

Nutzen:
• Ergänzend zur eigenen beruflichen  

Tätigkeit
• Zusätzliches Handwerkszeug für  

ehrenamtliche Tätigkeiten
• Eigene Persönlichkeitsentwicklung
• Fachliche berufliche Weiterbildung
• Berufliche (neu-)Orientierung

Lerninhalte:
• Was ist eine Krise?
• Innere Haltung der Begleiterin/  

des Begleiters
• 5 Phasen der Krise
• Sensibilisierung und Grenzen für  

Begleitung
• Kommunikationsmodelle
• Fallbeispiele
• Bewusstmachung von Kraftquellen
• Achtsamkeit
• Sensibilisierung für die Themen Sterben und Tod
• Trauer und Trost
• Interdependenz mit sozialem Umfeld
• Sinnfindung in der Krise

Zielgruppe:
Für alle aus beruflichen, ehrenamtlichen und persönlichen Gründen Interes-
sierten.

Leitung:
Verena Gräfin von Plettenberg (ausgebildete Krisenpädagogin)
Co-Leitung: Gerhard Endres (Dipl.-Theologe, Supervisor)

Anmeldung:
unter 089/55 25 16-0 und www.kabdvmuenchen.de

Kursziel:
Konkretes Ziel der Kurse ist das Bestehen der A1/A2, B1 Sprachprüfungen, 
sowie die Erfüllung der Voraussetzungen für den beruflichen Einstieg. 

Kursort:
St. Matthäus am Sendlinger-Tor-Platz/München, Raum 3 im Turm
 
Kursdauer:
Jeder Kurs dauert 100 UE in 25 Tagen, 17:15 – 20:15 Uhr

Information und Anmeldung:
Wer sich dafür interessiert und weitere Informationen braucht meldet sich bit-
te beim Kursleiter Adel über WhatsApp 0176 80813335 oder per Email an: 
adel@ikbruecken.de
Fragen Sie nach dem 50% Preisnachlass für Sozialhilfeempfänger!

Nähere Informationen auch bei der KAB Bildungsreferentin 
Johanna Weizer-Hesky unter j.weizer-hesky@kab-dvm.de

---------------------------------------------------------------

Ausbildung Krisenbegleiter*in
Umgang mit Krisen - für mich und andere

• auch berufsbegleitend möglich

Beschreibung:
Krisen bedeuten immer einen Bruch in der Normalität und Kontinuität des 
Lebens. In dieser Situation den betroffenen Menschen aufzufangen, zu be-
gleiten, mit ihm gemeinsam einen Umbruch zu erarbeiten und vielleicht sogar 
einen Aufbruch mit einem neuen Anfang zu erreichen, ist das Hauptziel des 
Lehrgangs.

Die Teilnehmer*innen werden befähigt, gemeinsam mit den betroffenen Men-
schen eine zukunfts- und lösungsorientierte Sichtweise für die jeweilige Krise 
professionell zu erarbeiten. Einer der Schwerpunkte des Lehrgangs ist die Sen-
sibilisierung der Wahrnehmung für die individuellen Bedürfnisse des betrof-
fenen Menschen auf der physischen, psychischen, sozialen und spirituellen 
Ebene.

© Gerhard Endres



16 17

Sie erfahren und üben, wie Sie z.B. beim Pfarrfest, bei Veranstaltungen oder 
im Bekanntenkreis gezielt neue Mitglieder ansprechen und gewinnen können. 

 Datum:  Samstag, 01.02.20
 Ort: Nürnberg
 Referent*innen: Werbeprofis der Agentur „steinrücke+ich“
 Nähere Infos u.
 Anmeldung: 089-5525 16-40 und region-mitte@kab-dvm.de

---------------------------------------------------------------

Seminar:
Einführung in den Lokaljournalismus

Beschreibung:
Eingeladen sind alle, die über Ereignisse, Aktivitäten in ihrem Umfeld schrei-
ben, darüber schreiben wollen oder ihre Fähigkeiten dazu verbessern möch-
ten: Menschen aus Vereinen, Kirchengemeinden, sozialen Einrichtungen oder 
Schulen, Politik und Parteien.
Besonders herzlich eingeladen sind Menschen, die schon immer für die Take 
Off! schreiben wollten, es sich aber nie (zu)getraut haben.

Lerninhalte:
• Das Seminar bietet eine Einführung ins journalistische Arbeiten in Theo-

rie und Praxis.
• Was macht einen journalistischen Text aus? 
• Hilfestellung beim Identifizieren von lohnenden Geschichten und ihrer 

Umsetzung 
• Welche Darstellungsformen bieten sich wofür an?  

(Meldung/Bericht, Reportage, Feature, Interview, Kommentar, Glosse)
• Was muss ich recherchieren und wie recherchiere ich? 
• Welchen rechtlichen und berufsethischen Fragen begegne ich?
• Wie schreibe und strukturiere ich einen Text? 
• Was tun, wenn’s zu lang ist?

Am Ende erhalten die Teilnehmer*innen ein individuelles Feedback zu ihren 
fertigen oder halbfertigen Texten.
Bitte- wenn möglich - eigenen Laptop bzw. Tablet mitbringen. Perfekte 
Deutschkenntnisse sind nicht erforderlich.

Infoabend zur Ausbildung Krisenbegleiter*in

An diesem Infoabend haben Sie die Möglichkeit die Dozentin kennen zu ler-
nen. Es werden die Themen zur Ausbildung Krisenbegleiter*in vorgestellt und 
es gibt Raum für Ihre Fragen. Dieser Abend ist unverbindlich und kostenfrei!

 Datum, Zeit: Mittwoch, 22.01.20, 19:00 – 20:30 Uhr
 Ort: Pettenkoferstr. 8, 80336 München
  Konferenzraum im 4. Stock
 Kosten: kostenfrei
 Referentin: Verena Gräfin von Plettenberg

---------------------------------------------------------------

Grundkurs Ausbildung Krisenbegleiter*in 

 Datum, Zeit: ab Montag, 03.02.20, 
  10x, montags, jeweils 
  von 18:00 – 21:00 Uhr,  
  10.02., 17.02., 02.03., 09.03., 
  16.03., 23.03., 30.03., 20.04.,     
  27.04.2020
 Ort: Pettenkoferstr. 8, 80336 München
  Konferenzraum im 4. Stock
 Kosten: 420,00 € / KAB-Mitglieder 370,00 €
 Referentin: Verena Gräfin von Plettenberg

---------------------------------------------------------------

Schulung Mitgliederwerbung

Sie möchten neue Mitglieder für ihre KAB-Ortsgruppe werben oder können 
sich vorstellen, zentrale Werbeteams des KAB-Diözesanverbands zu unter-
stützen? Die KAB startet 2020 eine großangelegte Mitgliederwerbekampagne
in ganz Deutschland. Anmeldeschluss ist der 1.12.20, danach bitte Restplätze 
erfragen.

Ab Februar 

auch in Rosenheim! 

Nähere Infos unter www.

kabdvmuenchen.de
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Gospelworkshop
Singt mit Freude und Begeisterung

mit Anke Caspari

Gospelworkshop im März 

Sonntag, 08. März 2020
11.30 – ca. 18.00 Uhr 
19.00 Singen im Jugendgottesdienst 

Ort: BBW Kirchseeon 
Am Hirtenfeld 11, 85614 Kirchseeon 

Kosten: 25,00 €
(mit einfachem Essen)

Anmeldung:
bitte unter g.endres@kab-dvm.de

Gospelworkshop im Mai

Samstag, 16. Mai 2020
10.00 – ca. 17.00 Uhr 
Zum Abschluss eine kurze Andacht 

Ort: Kloster Seeon (Walburgiskirche) 
im Pfarrsaal Klosterweg 1, 83370 Seeon 

Kosten: 25,00 € (mit einfachem Essen) 

Anmeldung: bitte unter g.endres@kab-dvm.de

---------------------------------------------------------------

 Datum, Zeit:  Freitag, 07.02.20, 15:00 – 21:00 Uhr
 Ort: Prinz-Eugen-Park, Wogeno
 Kosten: 3 €
 Referent: Jakob Wetzel,
  Lokaljournalist der Süddeutschen Zeitung
 Kooperation: KAB Bildungswerk in Kooperation
  u.a. mit der Prinzenpost und Take Off
 Nähere Infos u. 
 Anmeldung: g.endres@kab-dvm.de 

---------------------------------------------------------------

„Arbeitszeit-Lebenszeit“
Kooperationstagung mit der 

Hanns-Seidel-Stiftung
13. Februar 2020

17.30-21.00 Uhr, im Konferenzzentrum der Hanns-Seidel-Stiftung
Kontakt: Gerhard Endres, g.endres@kab-dvm.de

---------------------------------------------------------------

Treffpunkt Berufsausbildung
im Berufsbildungswerk Kirchseeon

jährlich stattfindende Fachveranstaltung zu aktuellen
Themen der dualen Berufsausbildung

Im Frühjahr 2020 geplant zu diesem Thema:

„Duale Berufsausbildung und Digitalisierung“

Kooperationsveranstaltung mit HWK, IHK, BBW Kirchseeon u.a.

Kontakt: Gerhard Endres, g.endres@kab-dvm.de
Aktuelle Termine zeitnah auch unter www.kabdvmuenchen.de

---------------------------------------------------------------

© Anke Caspari
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Spitzfindige Ausflüge in die digitale Wirtschaftswelt und das veränderte Privat-
und Arbeitsleben spiegeln das Dilemma unserer Gesellschaft wider. Er seziert 
lustvoll auch so manche (verbands-)politische Forderung und sozialpolitische 
Begrifflichkeit. Aber er schafft es dabei auch bestens, dass die Lachmuskeln 
gehörig zum Einsatz kommen. Lustiges Kabarett und intelligente Comedy!
Nähere Infos auch unter www.kabdvmuenchen.de

Lutz von Rosenberg Lipinsky (Foto by Lipinsky)
- ein kreativer Tausendsassa: Sänger, Schauspieler,
Moderator und Stand-up-Comedian.

Infos zum KABarett in Rosenheim:
Veranstalter: KAB (Kath. Arbeitnehmer-Bewegung) 
in Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk und Gesellschafts-
politischen Forum Rosenheim 

Eintritt: 18,00 € Kartenvorverkauf über Bildungswerk/Abendkasse  
Ermäßigung 15,00 €: bei Vorlage des aktuellen Nachweises für Inhaber der „Grünen 
Karte Rosenheim, Inhaber der Ehrenamtskarte, Schüler/ Studenten, Menschen mit Be-
hinderung und KAB-Mitglieder

---------------------------------------------------------------

Denken am See
„Arbeit der Zukunft – Greift das Versprechen

Aufstieg durch Bildung noch?“

vom 20. – 22. Juli 2020

„Der Arbeitsmarkt in der Transformation“ - Prof. Enzo Weber, IAB
„Schulpolitik in der Krise“ - Prof. Dr. Juergen Oelkers
„Duale Berufsausbildung“ - Kornelia Haugg, BMBF
Und weitere Themen und Referent*innen

Eine Veranstaltung der Akademie für Politische Bildung Tutzing
in Kooperation mit IG Metall Hauptvorstand und
KAB-Bildungswerk München und Freising

Nachfragen bitte an Gerhard Endres, g.endres@kab-dvm.de

----------------------------------------------------------------

Zukunft der Rente
„Wie geht es nach der Rentenkommission weiter?“

3. April 2020

14.00 -18.00 Uhr, DGB Haus München

u.a. mit Prof. Gerhard Bäcker aus Duisburg,
´Mitglied der DGB-Begleitkommission

Eine Veranstaltung des KAB-Bildungswerkes München und Freising in Ko-
operation DGB München

---------------------------------------------------------------

Perspektivtag zum Thema „Mitgliederwerbung“
des KAB Diözesanverbandes München und Freising e.V.

25. April 2020

---------------------------------------------------------------

KABarett VOM FEINSTEN 
„GELD. MACHT. ANGST“
Lutz von Rosenberg Lipinsky 

22. April 2020 | 19:30 Uhr  Bildungszentrum St. Nikolaus Rosenheim 

28. Juni 2020 | 18:30 Uhr    kleines Theater Haar

Die Welt in Aufruhr: es gibt immer mehr Geld, aber das für immer weniger 
Menschen. Und, als wenn das nicht reichte, soll es nun auch noch weniger Ar-
beit geben. Das macht Angst. Der Hamburger Kabarettist Lutz von Rosenberg 
Lipinsky entlarvt in seinem Programm die Macht des Geldes kritisch, lustig, 
hintergründig. Er setzt sich mit entlarvenden Erkenntnissen über die Auswir-
kungen der Macht des Geldes auf Gesellschaft wie Privatleben auseinander. 
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Gemeinsam erkunden wir unseren eigenen „Ökologischen Fußabdruck“ beim 
Gelände der Jugendsiedlung.
Je nach Witterung gibt es auch eine kleine Nachtwanderung und Stockbrot 
am Lagerfeuer.

Voraussichtliche Kosten:

Pro Erwachsene/r und pro Kind (ab 3 Jahren): 75 €
Geschwisterkinder kostenfrei!
Ermäßigung für KAB-Mitglieder: 10 €

Für Familien mit starker finanzieller Belastung können wir gemeinsam mit der Christ-
lichen Arbeiterhilfe eine Lösung anbieten. Bitte kontaktieren Sie die KAB.
Im Preis enthalten sind Verpflegung (Frühstück, Mittag– und Abendessen), 2 Über-
nachtungen (Familienzimmer), Kosten für Seminar, Kinderbetreuung und Führung. Die 
Familien sind in Mehrbettzimmern im Haupthaus der Jugendsiedlung untergebracht.
Eigene Anreise ist erforderlich!

Es gelten zusätzliche AGB’s und Rücktrittsbedingungen, die Sie bitte dem separaten 
Anmeldeformular entnehmen können.
Programmänderungen vorbehalten.
 
Nähere Infos und Anmeldung unter info@kab-dvm.de und 089 / 55 25160

Dieses Bildungswochenende wird gefördert durch den KAB Diözesanver-
band München und Freising e.V. und das Erzbischöfliche Ordinariat/Abtei-
lung Umwelt. Eine Förderung bei der Bundeszentrale für Politische Bildung 

ist angefragt.

-----------------------------------------------------------------

Diözesantag
des KAB Diözesanverbandes 
München und Freising e.V.

24. Oktober 2020

Gospel an der Nordsee
„Singen auf Sylt“ mit Anke Caspari

vom 23. - 28. August 2020

Nähere Infos und Programmflyer unter www.kabdvmuenchen.de
Derzeit gibt es nur noch Plätze auf der Warteliste!

Interessierte melden sich bitte unter g.endres@kab-dvm.de 

-----------------------------------------------------------------

Wir alle tragen Verantwortung für unsere 
Welt im Kleinen wie im Großen. Sich mit 
sozial– und umweltpolitischen sowie ge-
meinwohlorientierten Themen zu befassen 
ist wichtiger denn je für unsere Zukunft und 
unser Zusammenleben geworden. Wir alle, 
Groß und Klein, Jung und Alt können einen 
Beitrag für unser „gemeinsames Haus“, für 
soziale Gerechtigkeit und zur Bewahrung der 
Schöpfung beitragen.

An diesem Wochenende möchten wir uns vor 
allem mit den Themen Umwelt und Nachhal-
tigkeit beschäftigen. 

Während sich die Erwachsenen u.a. zum 
Thema Wertschöpfung anhand der Enzyklika 
Laudato si mit Diakon Michael Wagner, KAB-
Diözesanpräses und Hermann Hofstetter, 
Referent Schöpfungsverantwortung/Umwelt-
management des Erzbischöfliches Ordina-
riats München Freising informieren, können 
Kinder und Jugendliche Natur und Bauernhof 
erleben. 

„Wie sag ich‘s meinem Kinde?“

Familien-Wochenende
zum Thema

Wertschöpfung.Umwelt.Nachhaltigkeit.

9.-11. Oktober 2020
In der Jungsiedlung Hochland Königsdorf

(bei Wolfratshausen/München)

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2020

Danach bitte Restplätze erfragen!

WERT. SCHÖPFUNG.

Berlin 
undercover – mit Michael Wagner im Oktober KW 41 oder KW 42 Nähere Infos unter www.kabdvmuenchen.de

Familien-Wochenende zum Thema 
„Wertschöpfung.Umwelt.Nachhaltigkeit“
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stellen – und damit um Ihr verbessertes Erinnerungsvermögen.
Warum überhaupt Sketchnotes? Sie machen Spaß, bleiben besser im Gedächt-
nis, erzeugen Gefühle und machen Inhalte verständlicher. 
Der Workshop besteht aus einem kleinen Teil theoretischen Inputs und vielen 
praktischen Übungsteilen.
„Sketchnotes is about ideas – not art.“ (Mike Rhode)

Referentin:  Dagmar Köhler

-----------------------------------------------------------------

Tagesworkshop
„Lebensbilder - Fotografische Biografiearbeit“

Fotos. Sie begegnen uns überall. Sie leuchten uns im öffentlichen Raum ent-
gegen, sie hängen an gemörtelten und digitalen Wänden und schlummern auf 
Festplatten und Speicherkarten, in Schubladen, Fotoalben und Fotokisten.
Biografiearbeit. Lebt vom Zeigen und Erzählen der (Lebens-) Geschichten. 
Jede Geschichte ist einzigartig. Sie beherbergt Möglichkeiten zur Reflexion 
von Vergangenem und Ressourcen zur Gestaltung für Kommendes.
Biografiearbeit lässt sich am besten vermitteln, indem man sie selbst erfährt. 
Das Seminar wird anhand theoretischer Wissensvermittlung zu Biografiearbeit 
und Fotografe sowie praktischer Übungen aufgebaut. Neben dem Erlernen 
von technischen und künstlerisch fotografischen Grundlagen geht es um die 
kreative, wertschätzende und ressourcenorientierte Auseinandersetzung mit 
Biografen.
Bitte eigene Kamera mitbringen (ein Handy mit Kamerafunktion ist auch mög-
lich). Die erarbeiteten Ideen können dann zu Hause zum Beispiel für ein Ge-
schenk für sich selbst und/oder andere umgesetzt werden.

Referentin:  Dagmar Köhler

-----------------------------------------------------------------

Tagesseminar „Prävention gegen Burnout“
Burnout: „Die Krankheit der Tüchtigen“

Unter Burnout versteht man einen chronischen Erschöpfungszustand. Eine 
Krankheit ist Burnout allerdings nicht, sondern ein Zustand, ein Symptom-
komplex.

Individuell vereinbare Kurse
Anfragen zu folgenden Seminarangeboten bitte an:

KAB-Bildungsreferentin Johanna Weizer-Hesky
j.weizer-hesky@kab-dvm.de

-----------------------------------------------------------------

Tipps für Bildungsarbeit vor Ort

Bildungsarbeit in der KAB 
für Bildungs-verantwortliche und Interessierte

• Aufgaben und Möglichkeiten der Bildungsbeauftragten
• Erfahrungsaustausch
• Zusammenarbeit mit den Kreisbildungswerken
• Kooperation mit dem KAB-Bildungswerk
• Der Kurs findet ab 3 Teilnehmer*innen statt.

Leitung: 
Gerhard Endres, Vorsitzender KAB-Bildungswerk
Johanna Weizer-Hesky, KAB-Bildungsreferentin

-----------------------------------------------------------------

Tagesworkshop „Wissen to go – 
mit Sketchnotes Notizen visuell unterstützen“

Wer kritzeln kann, der kann auch Sketchnotes. Sie können aber gar nicht 
zeichnen? Dann herzlich willkommen in meinem Workshop.
Sketchnotes sind gekritzelte Notizen. Mit Sketchnotes erinnern Sie sich an bis 
zu 80% der vermittelten Informationen. Egal, ob es der Einkaufszettel ist, ob 
Sie in einer Fortbildung, in einer Sitzung oder in einem Elternabend sitzen, ob 
Sie ein Buch lesen oder sich einen Inhalt, eine neue Idee erarbeiten wollen: 
Mit Sketchnotes funktioniert es leichter.
In diesem Workshop geht es um Ideen und wie Sie diese in einfachste Bilder 
übersetzen können. Es geht nicht um Kunst, sondern um Ihren Spaß beim Er-
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Kameraführung, Bildkomposition
Dauer:  ca. 3 Stunden
Der Kurs findet ab 6 Teilnehmer*innen statt.

Referentin: professionelle Filmemacherin 

-----------------------------------------------------------------

Zivilcourage
Sei es, dass jemand diskriminiert, angepöbelt oder ausgegrenzt wird oder dass 
ein Kollege im Team geärgert, belästigt oder gemobbt wird – viele würden in 
solchen Situationen gerne einschreiten. Konkrete Taten bleiben jedoch lei-
der häufig aus. Oftmals scheitert man bereits daran, bei einer Diskussion zu 
seiner eigenen Meinung zu stehen, wenn diese nicht der Mehrheitsmeinung 
entspricht.  

Ein solches Nicht-Einschreiten kann unterschiedlichste Gründe haben: 

• mangelndes Wissen, was man in kritischen Situationen überhaupt tun kann
• mangelnder Mut, sich im entscheidenden Augenblick zu äußern
• mangelnde Routine im Umgang mit entsprechenden Situationen

Durch einen Zivilcourage-Kurs können die folgenden Inhalte vertieft werden:

• Was bedeutet Zivilcourage und was nicht?
• Was fördert und was behindert Zivilcourage? 
• Wie kann man kritische Situationen frühzeitig erkennen und 
• richtig einschätzen?
• Was sollte man in kritischen Situationen tun und was nicht?
• Wie kann man durch sein eigenes Verhalten ein Multiplikator 
• für Zivilcourage sein?

Die Zivilcourage-Kurse basieren dabei auf dem Motto:
Kleine Schritte statt Heldentaten!

Kursformen: 
1 bis 2-tägiger Kurs oder  „Pack ma’s“ 5-Std. Kurs für Schulklassen und Teams  

-----------------------------------------------------------------

Immer mehr Menschen fühlen sich dauerhaft überfordert, gestresst, mental 
und emotional erschöpft.
Was kann ich tun, damit es erst gar nicht so weit kommt? Gibt es Möglichkei-
ten der Gefahr eines Burnouts entgegenzuwirken?
Achte ich auf mich? Nehme ich die Signale meines Körpers, meiner Seele 
wahr? Kenne ich diese Signale überhaupt? Was kann ich tun, damit es nicht zu 
einem Burnout kommt?

Inhalte des Seminars:

• Selbsttest zur Burnoutgefährdung
• Die Erschöpfungsspirale
• Frühzeitiges Erkennen von Symptomen
• Eigene Stressoren erkennen
• Achtsamkeit im Umgang mit mir selbst
• Erarbeiten von Kraft- und Seelenquellen

Nutzen des Seminars:

Durch dieses Seminar erkennen Sie schneller Ihre eigenen Grenzen und wer-
den sich Ihrer Ressourcen und Regenerationsmöglichkeiten bewusster. Ferner 
lernen Sie einen achtsamen und bewussten Umgang mit sich selbst, der Ihnen 
bei der Bewältigung von stresshaften Situationen hilft und somit Ihre Resilienz 
steigert.

Referentin:  Verena Gräfin von Plettenberg 

-----------------------------------------------------------------

Smartphone-Videos drehen
Mittlerweile haben viele Menschen ein Smartphone. Damit lassen sich vielfäl-
tige Fotos und Videos durchaus fast professionell erarbeiten nach dem Motto: 
„Die beste Kamera ist gerade die, die man dabei hat.“
(Eliott Erwitt, Fotoagentur Magnum Photos)

In dem Seminar werden praxisnah und für jede Altersgruppe verständlich die 
wichtigsten Techniken etc. erklärt. Ein gutes Angebot für jung und älter, ge-
meinsam etwas zu erleben und zu entdecken.

Themen: Produktions-Workflow, Zusatzequipment, Video-und Foto-Apps, 
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Die Ausbildung wird von einem anerkannten Zertifizierer durchgeführt. Die 
Zertifizierung gilt für zwei Jahre.

-----------------------------------------------------------------

Compass-Computerkurse für Einsteiger*innen
vom ersten PC-Einschalten bis zu Email und Internet.
Auch für Senioren OHNE Vorkenntnisse geeignet!

comp@ss-Lehrmodule der zertifizierten Junior- und Net-Lektionen

a) Junior-Modul 
• Begriffserklärungen rund um den Computer
• Richtiges Ein- und Ausschalten
• Erste Bewegungen im Betriebssystem (Word und Linux)
• arbeiten mit Tastatur und Maus
• Datei- und Ordnerstrukturen
• Texte und Bilder erstellen, öffnen und ändern
• speichern und drucken
• Nutzungsregeln

b) Net-Modul
• Erklärung des Internets und weitere Begriffe zum Internet
• im Internet suchen, finden, strukturieren und sammeln
• Verhalten im Netz und Umgang mit persönlichen Daten
• Download, Lizenzen, Copyright usw.
• Viren, Trojaner usw.
• Email einrichten, senden und empfangen

Leih-Laptops vorhanden, eigener Internetanschluss nicht notwendig
Kurs-Termine:  nach Vereinbarung in Räumlichkeiten Ihrer Wahl 
Der Kurs findet ab 5 Teilnehmer*innen statt.

Kosten: 30,00 €/Tag (= 6 Unterrichtsstunden)
 20,00 €/Tag für KAB-Mitglieder

Leitung: Gerhard Endres, Vorsitzender KAB-Bildungswerk

Einführung in die Arbeit mit 
dem ProfilPASS

(Für die Arbeit mit sich selbst oder mit Jugendlichen)

Der ProfilPASS ist ein Instrument, um das eigene Leben systematisch zu be-
trachten. Sie erfassen Ihre Kompe-tenzen und Fähigkeiten und lernen, sie rich-
tig einzu-schätzen. Im ProfilPASS geht es auch um Erfahrungen aus Familie, 
Freizeit, Arbeitsleben oder Ehrenamt. Die gehören genauso zu Ihrem Quali-
fikationsprofil wie die formalen Abschlüsse aus Schule und Beruf.

      Referent: Gerhard Endres,
  zertif. ProfilPASS-Berater, KAB-Bildungswerk)
 Ort und Zeit: nach Absprache vereinbar
 Dauer: um gemeinsam die wichtigsten Teile 
  des ProfilPASSes durchzuarbeiten, sind 
  insgesamt 10 Stunden nötig.
  Der Kurs findet ab 3 Teilnehmer*innen statt.

 Kosten: 50,00 € zzgl. ca. 30,00 € Materialkosten  
  (für KAB-Bildungsbeauftragte nur Materialkosten) 

-----------------------------------------------------------------

Ausbildung PorilPASSberater*in
für den Profilpass für Erwachsene und Jugendliche

Der ProfilPASS ist ein seit 2005 bundesweit anerkanntes Instrument zur Kom-
petenzfeststellung unter besonderer Berücksichtigung der durch informelles 
Lernen erworbenen Fähigkeiten und Kompetenzen. Er kann sowohl für Er-
wachsene wie auch für Jugendliche eingesetzt werden. 

Der Profilpass ist ein niedrigschwelliges Angebot zur Bildungsberatung. 

Unser Bildungswerk-Vorstandsmitglied Gerhard Endres arbeitet seit vielen Jah-
ren mit dem Profilpass sowohl mit Erwachsenen wie auch Jugendlichen. Gera-
de die Erfassung von Kompetenzen, die so nebenbei erworben werden, wird 
für die berufliche Bildung und Arbeit immer wichtiger.
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 Datum, Zeit: Mittwoch, 29.01.20, 19:30 Uhr 
 Referent: Kriminalrat Arno Helfrich,
  Leiter Prävention und Opferschutz/
  Polizeipräsidium München

---------------------------------------------------------------------------

Ortsverband München Trudering St. Franz Xaver

aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen der Gruppe zu finden unter
https://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/st-franz-xaver-muenchen/ 

aktuelle-termine/86802

---------------------------------------------------------------------------

Kreisverband Rosenheim

Vortagsnachmittag zum Thema „Gott im Alltag begegnen“ 
 
 Datum, Zeit:  Samstag, 01.02.20 – ab 14:00 Uhr
 Ort: Pfarrheim Flintsbach
 Referent:  Prälat Peter Neuhauser

KABarett „Geld.Macht.Angst“ 
 
 Datum, Zeit:  Mittwoch, 22.04.20 – ab 19:30 Uhr
 Ort: Bildungswerk Rosenheim
 Referent:  Lutz von Rosenberg Lipinsky

Mehr Infos in diesem Heft auf Seite 20 und
unter www.kabdvmuenchen.de

---------------------------------------------------------------------------

Vortragsabend zum Thema 
„Gemeinwohlökonomie – jetzt!“

 
 Datum, Zeit:  Montag, 11.05.20 - 19:30 Uhr
 Ort: Bildungszentrum Rosenheim,
  Pettenkoferstraße 5, 83002 Rosenheim
 Referent*innen/
 Veranstalter: KAB, Gesellschaftspolitischen Forum Rosenheim
  in Kooperation mit dem
  Bildungswerk Rosenheim

Veranstaltungen vor Ort
In der Regel in Kooperation mit den örtlichen Kreisbildungswerken

--------------------------------------------------------------

KAB Bezirksverband München

Arbeitnehmertag mit Podiumsdiskussion
zu aktuellen Themen aus der Arbeitswelt

Dienstag, den 28. April 2020

ab ca. 19 Uhr im Zunfthaus
Thalkirchner Str. 76, 80337 München

Nähere Infos zum Programm rechtzeitig 
unter www.kabdvmuenchen.

---------------------------------------------------------------------------

Ortsverband St. Anton

Filmvortrag mit Diskussion zum Thema „Edi und seine Freunde unterwegs 
vom Krüger Nationalpark bis Kapstadt“

 Datum, Zeit: Mittwoch, 16.01.20, 19:00 Uhr
 Ort: Pfarrheim St. Anton
 Referent: Edi Pischler

---------------------------------------------------------------------------

Ortsverband St. Clemens

Führung zum Thema „Die Geschichte der Automobilsicherheit“

 Datum, Zeit:  Mittwoch, 19.02.20 – 14:00 Uhr
 Ort:  Deutsches Museum München 
 Referent:  Johannes Günther M.A.

---------------------------------------------------------------------------

Ortsverband St. Johann Baptist/Ismaning

Vortragsabend zum Themav„Sicherheit im Alter“
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Diözesanbüro
Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-0
info@kab-dvm.de

Brigitte Rüb-Hering 
Vorsitzende des 
KAB-Bildungswerkes

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-0
b.rueb-hering@kab-dvm.de

Gerhard L. Endres
Vorsitzender des 
KAB-Bildungswerkes

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-0
g.endres@kab-dvm.de

Diakon Michael Wagner
KAB-Diözesanpräses

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-60
m.wagner@kab-dvm.de

Susanne Schönwälder
Geschäftsführerin

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-20
s.schoenwaelder@kab-dvm.de

Johanna Weizer-Hesky
Bildungsreferentin

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-42
j.weizer-hesky@kab-dvm.de
Telefonische Erreichbarkeit: 
Di/Do 10-14 Uhr, Mi 10-17 Uhr

Gudrun Unverdorben
Diözesansekretärin
Sekretariat Rosenheim

Pettenkoferstr. 5, 83022 Rosenheim
Tel.: 08031/ 13 707
g.unverdorben@kab-dvm.de

Heinz Neff
Diözesansekretär
Sekretariat Freising

Untere Hauptstr. 1, 85354 Freising
Tel.: 08161/ 21 329
h.neff@kab-dvm.de

Christian Ziegltrum
Diözesansekretär
Sekretariat München

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16-40
c.ziegltrum@kab-dvm.de

Die Gemeinwohl-Ökonomie stellt eine Alternative zum jetzigen Wirtschafts-
system dar. Zentrale Forderung ist, den Erfolg unseres Wirtschaftens an sei-
ner Auswirkung auf das Gemeinwohl zu messen und nicht ausschließlich an 
finanziellem Erfolg festzumachen. Wirtschaften zum Wohle aller – für eine 
enkeltaugliche Zukunft. Dass dies tatsächlich möglich ist, beweisen bereits 
heute hunderte Unternehmen. Wir wollen in die Grundidee einführen und 
die Praxistauglichkeit aufzeigen.

---------------------------------------------------------------------------

Kreisverband Ebersberg

Bildungstag zum Thema „Arbeit.Macht.Sinn. – Menschen bleiben im digita-
len Wandel“ 
 
Datum, Zeit:  Samstag, 14.03.20 – 13:00 – 17:00 Uhr
 Ort: Pfarrheim Aßling,
  Mitterweg 11, 85617 Aßling
 Referent:  Michael Wagner, KAB Diözesanpräses

Es geht nicht nur um technische Entwicklung, sondern Digitalität greift ein 
in das Wesen des Menschen, sein Selbstverständnis von sich und der Welt. 
Menschliche Beziehung und Kommunikation ändern sich rasant, das alles hat 
Folgen. Hierzu stehen an diesem Nachmittag vor allem diese Fragen im Mit-
telpunkt:
Wie hat sich Arbeit verändert? Welche Rolle spielte und spielt sie heute für 
den Menschen?
Wie wirkt Macht? Wer nutzt sie? Wie können wir sie gestalten?
Was macht Sinn? Wie verändert sich Sinn?
Die entscheidende Frage: Beherrscht die Technologie uns oder wir sie? 

---------------------------------------------------------------------------

Kreisverband Traunstein

KAB – Bildungstag zur Jahresthematik „Arbeit.Macht.Sinn“, Teil 3

 Datum, Zeit:  Samstag, 07.03.20, 09:00 – 12:30 Uhr
 Ort: Pfarrheim Altenmarkt
 Referent:  Michael Wagner, KAB Diözesanpräses

Ansprechpartner*innen des
KAB-Diözesanverbandes 
München Freising e.V.
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Hanne Möller stellv. Vorsitzende

Gerhard Endres stellv. Vorsitzender

Adel Qatramizqalala Schriftführer

Diakon Michael Wagner Diözesanpräses 

Susanne Schönwälder Geschäftsführerin

Mitarbeiter*innen

Gertraud Mautz Buchhaltung

Angelika Stegherr Mitgliederverwaltung

Susan Leidenberger Verbandssekretariat

Christiane Schrag Verwaltung Projekt „Leben in Bayern“

Gudrun Unverdorben Sekretariat Rosenheim

Heinz Neff Sekretariat Freising

Christian Ziegltrum Sekretariat München

Johanna Weizer-Hesky
Bildungsreferentin,
Projektleiterin „Leben in Bayern“

Daniela Krieger-Komm Rechtsanwältin 

Birgit Huber Rechtsanwältin

Anton Bauer Rechtsanwalt

Andrea Glas Mitarbeiterin der Rechtsstelle

Christian Bindl
Leiter der Betriebsseelsorge; 
Betriebsseelsorger 
Region München

Pettenkoferstr. 8/V, 80336 München
Tel.: 089/ 55 25 16–30
bss.c.bindl@kab-dvm.de

Irmgard Fischer
Betriebsseelsorgerin 
Region Nord

Untere Hauptstr. 1, 85354 Freising
Tel.: 08161/ 23 30 65
bss.i.fischer@kab-dvm.de

Alexander Kirnberger
Betriebsseelsorger
Region Süd

Brixstr. 2, 83022 Rosenheim
Tel.: 08121/22 30 82
akirnberger@ebmuc.de

Jörg M. Maier
Betriebsseelsorger 
Region München

Pettenkoferstr. 8/III, 80336 München
Tel.: 089 552516-80
bss.j.maier@kab-dvm.de

Vorstand des Bildungswerkes der KAB

Brigitte Rüb-Hering Vorsitzende

Gerhard L. Endres Vorsitzender

Susanne Schönwälder Geschäftsführerin

KAB-Diözesanvorstand

Dr. Evelyne Menges Vorsitzende

Hannes Kreller Vorsitzender

Ansprechpartner*innen der Betriebsseelsorge
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medien und kommunikation (muk)
Medienfachstelle der Erzdiözese München und Freising

Ein Spielfilmabend in einer Pfarrei, ein kurzer Impulsfilm für einen Ge-
sprächskreis, ein Videokurs für Jugendliche oder ein medien-pädagogischer 
Elternabend über „Kinder und Medien“ oder „Facebook“: 
Die Fachstelle ‚medien und kommunikation‘ der Erzdiözese München und 
Freising bietet eine Reihe von interessanten Angeboten für die Bildungsarbeit 
mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.

Das Filmangebot kann im Internet unter www.avmedienkatalog.de recher-
chiert und die Filme kostenlos ausgeliehen werden. Medientechnik wie Bea-
mer, Videokameras oder Audiorecorder stehen preisgünstig zum Ausleihen 
zur Verfügung. 

Den Leitspruch der muk hat John P. Foley, Erzbischof von Philadelphia, formu-
liert: „Wir unterrichten Literatur – und die Literatur unseres Zeitalters, das 
sind die Medien“.

Kontakt: medien und kommunikation 
  Dachauer Str. 50/III
  80335 München

Verleih:    Tel. 089-2137-2450; Fax 089-2137-1557 
  oder per email unter: medienbestellung@eomuc.de

Medienpädagogik/ Technik:  

Tel. 089-2137-1544
Fax 089-2137-1557
fsmuk@eomuc.de  
www.m-u-k.de

Versichertenberater*innen
der Deutschen Rentenversicherung 

Stadt München: 
KAB Diözesanverband München und Freising, Tel.: 089/ 55 25 16-0 
info@kab-dvm.de; (Endres Gerhard, ACA,; Belz Günter, ACA)

Lkrs. München: 
Weinzierl Ägidius, ACA, 089 3154679, agweinzierl@t-online.de

Lkrs. Berchtesgadener Land: 
Stöckl Ludwig, ACA, mobil: 0176 9370 9314

Lkrs. Dachau: 
Dudyka Christian, ACA, Tel.: 08133 303 315, christian.dudyka@online.de

Lkrs. Ebersberg: 
Krug Michael, ACA, Tel.: 08121 995 898, michael.krug@debeka.de
Rieder Albert, ACA, Tel.: 08091 3785

Lkrs. Freising: 
Schlegel Gerhard, ACA, Tel.: 08166 8225 oder 0176 4304 4025
Sperber Ludwig, ACA, Tel.: 08444 3260657, ludwig_sperber@web.de

Lkrs. Fürstenfeldbruck: 
Gollwitzer Gerhard, ACA, Tel.: 08141 94733, gollwitzergerhard@web.de

Lkrs. Miesbach: 
Haug Horst, ACA, Tel.: 08026 5187, familie.haug@gmx.de

Lkrs. Mühldorf: 
Wagner Helmut, ACA, Tel.: 08671 507 1530, vgbhelmutwagner@gmx.de

Lkrs. Rosenheim: 
Müller Richard, ACA, 08062 3426, rihemueller@t-online.de
Gudrun Unverdorben, Tel.: 08031 / 13707, g.unverdorben@kab-dvm.de
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Hinweise und AGBs

Unsere Veranstaltungen stehen grundsätzlich allen Interessierten offen – 
dafür ist keine Mitgliedschaft notwendig.

Anmeldungen für Veranstaltungen in den Ortsgruppen und Kreis-verbänden 
werden in den zuständigen Sekretariaten angenommen.
Anmeldungen sind auch möglich unter info@kab-dvm.de

Es gelten die AGBs, die Sie auf unserer Internetseite finden unter 
https://www.kabdvmuenchen.de/Bildungswerk/AGB/

Bildungsarbeit kostet immer auch Geld. 
Deshalb freuen wir uns sehr, wenn Sie uns mit 

einer Spende unterstützen.

LIGA Bank München

IBAN: DE91 7509 0300 0002 1522 74
BIC: GEN0DEF1M05


